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Die derzeitige Verbreitung des Wellenastrilds (Estrüda astrild ) in Portugal
Das Vorkommen des Wellenastrilds in Portugal wird in vielen ornithologischen 

Handbüchern gar nicht oder nur unzureichend behandelt (z. B. P e t e r s o n  et al. 1 9 7 9 ) .  
Die unvollkommenen Verbreitungsangaben dürften auf eine inzwischen veraltete No
tiz von H e in z e l  &  W o l t e r s  ( 1 9 7 0 )  zurückgehen, worin ein lokales Vorkommen bei 
Obidos beschrieben wird. Heute kommt E strüda a s tr ild  in weiten Teilen des Landes vor 
(siehe Abb. 1 ) . C o s t a  beobachtete als erster Estrüda a s tr ild  in großen Schwärmen bei 
Obidos im August 1 9 6 4  ( X a v i e r  1 9 6 8 ) .  In den Jahren 1 9 6 5  und 1 9 6 6  nahm die Zahl der 
Beobachtungen und Fänge zu; X a v i e r  ( 1 9 6 8 )  berichtet von 3 0 0  Exemplaren und ersten 
Nestfunden in abgestorbenen Pinienästen im Frühjahr 1 9 6 5 .

Die Verbreitungsdaten für Abb. 1 wurden von den Autoren und portugiesischen 
Ornithologen erarbeitet (Tab. 1). Das Land scheint von zwei Polen aus besiedelt wor-
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Abb. 1: Die derzeitige Verbreitung des W ellenastrilds (E strüda a str ild ) in Portugal.
Fig. 1: The actual breeding range of the common waxbill (Estrilda a strild ) in Portugal.
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den zu sein, wobei für das Vorkommen bei Faro im Süden des Landes keine konkreten 
Erstbeobachtungen vorliegen. Trotzdem darf, aufgrund der noch relativ geringen Ver
breitung, angenommen werden, daß die Besiedlung hier wesentlich später- erfolgte.

Woher die Vögel stammen, wann und durch wen sie eingebürgert wurden, ist heute 
nicht mehr einwandfrei feststellbar. H einzel & W olters (1970) untersuchten 2 Bälge 
auf ihre Rassenzugehörigkeit. Beide Vögel scheinen ursprünglich aus Angola zu stam
men. Bei dem einen Wellenastrild handelte es sich wohl um eine Mischform aus Estrilda 
a str ild  ja go en sis  (Küstengebiet Angolas) und dem nördlichen E. a. ru h riv en tr is , der zwei
te Vogel schien E. a. a n go len sis  (nördlicher und westlicher Teil des Hochlandes von An
gola) nahezustehen. Angola ist auch als ehemalige portugiesische Kolonie als Herkunfts
land wahrscheinlich.

Einer der wichtigsten Faktoren, welcher für die weitere Ausbreitung von E strilda 
a str ild  entscheidend sein dürfte, ist das Vorkommen von A rundo donax  und P hragm ites 
australis, beides Pflanzen, die für den Wellenastrild eine große ökologische Bedeutung 
als Schlafplatz (Teixeira 1980) und neben vielen anderen Gräsern, besonders E chinoch- 
loa cru s-ga lli, als Futterpflanze haben (Ferreira 1982). Eine weitere Expansion ist schon 
deswegen wahrscheinlich, weil noch viele geeignete Biotope unbesiedelt sind (Teixeira
1981). Eine Besiedlund Süd- und Westspaniens ist daher ebenso zu erwarten wie eine to
tale Besiedlung aller geeigneten portugiesischen Biotope südlich des 41. Breitengrades.

Tab. 1: Zusammenstellung extremer Vorkommen von Estrilda a s tr ild  in Portugal

Nr. in 
Abb. 1 Gebietsbezeichnung Landkreis Koordinaten

1 Rico Boco Vagos 40.32N,8.40W
2 — Castelo de Vide 39.36N,7.32W
3 — Öbidos 39.23N,9.13W
4 Lagoa de St. Andre Santiago do Cacém 38.05N,8.47W
5 Ludo Faro 37.02N,8.00W
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